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Dieb schleicht
sich ein

Verden-/Dauelsen –Bargeld fiel
einem Unbekannten in die
Hände, der sich in ein Einfa-
milienhaus an der Straße Im
Knippsande eingeschlichen
hat. Die Tat ereignete sich ei-
ner Mitteilung der Polizei zu-
folge am Mittwoch zwischen
18.30 und 19 Uhr. Durch ein
offenstehendes Fenster ge-
langte der Täter in das Haus,
anschließend floh er uner-
kannt. Anwohner oder sons-
tigemögliche Zeugenwerden
gebeten, sich unter 04231/
8060 bei der Polizei Verden
zu melden.

Einbrecher in
Dauelsen

Verden-Dauelsen – In ein Einfa-
milienhaus an der Hambur-
ger Straße brachen am Mitt-
woch zwischen 15 und 18
Uhr unbekannte Täter ein.
Sie zerstörten Polizeiangaben
zufolge eine Fensterscheibe
und kletterten danach in das
Haus, wo sie Bargeld und
Schmuck erbeuteten. Uner-
kannt flüchteten sie letztlich
vom Tatort. Hinweise nimmt
die Polizei Verden unter Tele-
fon 04231/8060 entgegen.

Weniger Schichten, kein Personalabbau
HelloFresh reagiert auf Gerüchteküche / „Verden bleibt unser Basis-Standort“

schen und österreichischen
Markt würden seit Jahren aus
gutem Grund am Finkenberg
gefüllt. „Die Produktionslinie
ist verkehrstechnisch sehr
günstig gelegen und ermög-
licht uns direkte Beziehun-
gen mit kurzen Lieferstre-
cken zu unseren Lieferanten,
von denen sich viele in Nie-
dersachsen befinden.“
Der Standort Verden war

schnell gewachsen. Vor drei
Jahren waren hier noch 500
Menschen am Werk, im zu-
rückliegenden Herbst bereits
2000. Gegenwärtig seien es
rund 1600. Saisonal schwan-
ke das Geschäft, Engpässe
würden mit Leiharbeitern
überbrückt.

der durchschnittliche Bestell-
wert um einen hohen einstel-
ligen Prozentsatz sowie die
Anzahl der Bestellungen pro
Kunde um einen niedrigen
einstelligen Prozentsatz, je-
weils im Jahresvergleich.“
Das Unternehmen wolle die
Ausgaben im Marketing im
zweiten Halbjahr erhöhen
und strebe damit eine höhere
Anzahl aktiver Kunden an.
Zudem seien eigene Liefer-

flotten in mehreren Metrol-
polregionen Deutschlands
und Österreichs an den Start
gebracht. „Der Großraum
Bremen inklusive Verden ge-
hört auch dazu“, hieß es
schon imFrühjahr. Sämtliche
Kochboxen für den deut-

Analysten wie Marcus Die-
bel von JPMorgan hatten zwi-
schenzeitlich eine überra-
schend niedrige Zahl aktiver
Kunden moniert. Auch da-
rauf legte das Unternehmen
eine Antwort vor: „Während

die Zahl der aktiven Kunden
im zweiten Quartal 2023 um
einen hohen einstelligen Pro-
zentsatz sank, erhöhten sich

kationen hat die HelloFresh
SE im zweiten Quartal 2023
ihr höchstes Ebitda, das sie je-
mals in einem Quartal erziel-
te, erreicht.“ Den Gewinn al-
so vor Steuern. Er sei im Zeit-
raum von April bis Juni mit

185 bis 195 Millionen Euro
anzusetzen und übersteige
die aktuelle Markterwartung,
berichtet das Unternehmen.

aus Verden alleine nichtmög-
lich gewesen wäre.“ Ähnlich
hatte sich ein Sprecher wie
berichtet schon im April ge-
äußert. „Barleben wächst mit
unserer stark zunehmenden
Kundenzahl, aktuell sind
dort 200 Menschen beschäf-
tigt. Aber Verden spielt wei-
terhin eine ganz andere Rol-
le. Wir haben allen Standor-
ten interne Namen gegeben.
Verden ist unser Basecamp“,
sagte seinerzeit Martin Be-
cker.
Auch bei den Wirtschafts-

daten deutet aktuell nichts
auf einen Rückzug des im
MDax notierten Unterneh-
mens hin, im Gegenteil. „Ba-
sierend auf vorläufigen Indi-

VON HEINRICH KRACKE

Verden – Das Verdener Unter-
nehmenmit dem rasantesten
Personalzuwachs plötzlich
auf dem absteigenden Ast?
HelloFresh führt Arbeits-
schichten zusammen und
entlässt mehrere hundert
Leute? Entsprechende Ge-
rüchte um den Gerichte-Her-
steller machten bereits in der
Stadt die Runde. Das Unter-
nehmen bestätigt die Sorgen,
die sich bis in die Arbeitneh-
mer-Haushalte hineintragen,
nur zum Teil. Das Schichtsys-
tem sei geändert, an größere
Entlassungen sei nicht ge-
dacht. Auf Nachfrage erklärt
HelloFresh-Pressesprecherin
Saskia Leisewitz: „Die ge-
nannten 300 bis 400 Beschäf-
tigten, von denen wir uns ge-
trennt haben sollen, können
wir nicht bestätigen. Es ist
zwar korrekt, dass wir das
Schichtmodell umgestellt ha-
ben, allerdings haben wir die
bestehenden Mitarbeitenden
aus der dritten Schicht, der
Nachtschicht, auf die zwei
Schichten, auf Früh- und
Spätschicht, neu verteilt.“
Deutlich trat sie ferner der

Befürchtung entgegen, mit
der Eröffnung der Produkti-
onsstätte in Barleben bei
Magdeburg drohten dem
Standort Verden Einbußen.
„Wir beliefern von unseren
beiden Standorten in
Deutschland aus Kunden in
ganz Deutschland und Öster-
reich. Es stimmt in der Tat,
dass wir Ende vergangenen
Jahres eine zweite Produkti-
onsstätte eröffnet haben. Da-
mit können wir das Volu-
men, das während der Coro-
na-Krise exponentiell gestie-
gen ist, besser verteilen und
unseren Kunden ein noch hö-
heres Maß an Flexibilität bei
der Bestellung, Rezeptaus-
wahl und Lieferung geben.
Zudem können wir mit der
Ergänzung der neuen Pro-
duktionsstätte in Barleben
auch der zukünftigen Nach-
frage gerecht werden, was

Wechselt in einen Zwei-Schicht-Betrieb, plant aber Unternehmensangaben zufolge keinen Personalabbau: HelloFresh in Verden.

Die HelloFresh SE hat im zweiten
Quartal 2023 ihren höchsten Gewinn
vor Steuern erreicht, den sie jemals

in einem Quartal erzielte.

Aus dem Geschäftsbericht
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Radtour mit Tipps
zum Schutz vor

Straftaten
Verden – Die Polizei lädt zu in-
formativen Radtouren ein.
Auf der gemeinsamen Tour
wird an verschiedenen Punk-
ten im Stadtgebiet erläutert,
wie man sich vor Verkehrs-
unfällen, Diebstahl, Betrug
und anderen Straftaten
schützen kann. Das Präventi-
onsteam der Polizei wird die
Teilnehmenden der Einla-
dung zufolge über knifflige
Verkehrssituationen aufklä-
ren und anhand praktischer
Beispiele konkrete Verhal-
tensempfehlungen geben,
mit denen man sich vor Un-
fällen und kriminellen Hand-
lungen schützen kann. Der
verkehrssichere Umgang mit
dem (Elektro-)Fahrrad stehen
bei der Aktion ebenso im Fo-
kus wie die unterschiedli-
chenMöglichkeiten des Dieb-
stahlschutzes.
Am Freitag, 25. August, um

10 Uhr wird eine nächste Ver-
anstaltung in Verden stattfin-
den. Treffpunkt ist die Poli-
zeiwache in Verden Im Burg-
feld 6. Da es nur eine be-
grenzte Anzahl an Teilneh-
merplätzen gibt, bittet die Po-
lizei um Anmeldung unter
04231/806-103. Mitbringen
müssen die Interessierten ein
verkehrssicheres Fahrrad,
wünschenswert wäre zudem
das Tragen eines Fahrradhel-
mes. Für Gruppen bietet das
Präventionsteam zusätzlich
auch individuelle Termine
an.

Kostenlose Kultur für alle
Holzmarktfest am 27. August mit Frühschoppen, Musik, Spaß und Spiel

dio Verden mit Pommes,
Wurst und Burgern, sowie ei-
nen Schmalzkuchenstand
aus Bremen.
Das Holzmarktfest wird im

Rahmen der Projektreihe „Al-
lerKultur“ von der Stadthalle
Verden GmbH, dem Förder-
kreis der Stadtbibliothek Ver-
den und dem Verein Tinten-
klecks veranstaltet, der Ein-
tritt ist frei. Gefördert wird
das barrierefreie Fest von der
Kreissparkasse Verden, dem
Landschaftsverband Stade,
und demLandkreis. „Darüber
freuenwir uns sehr, das ist ei-
ne schöne Auszeichnung für
unser Projekt“, sagt Silvia
Voige. ahk

stellung „Urpferd 2.0“ hat das
Deutsche Pferdemuseum ver-
schiedene Kreativangebote
vor dem Museum vorberei-
tet, zum Beispiel ein übergro-
ßes Memory und eine Wand,
an der alle ihre Lieblingstiere
vorstellen können. Zudem
gibt es bis 15 Uhr kostenlose
Familienführungen.
Der Förderkreis der Stadt-

bibliothek lädt zu einer Le-
sung mit der Kinderbuchau-
torin Anke Bär ein. Sie liest
von 13 bis 13.30 Uhr und
14.30 bis 15 Uhr aus ihrem
Buch „Kirschendiebe“.
Auch für das leibliche

Wohl ist gesorgt. Es gibt zwei
Imbisswagen vomGenussstu-

auf unsere Arbeit aufmerk-
sam machen und suchen
noch ehrenamtliche Mitar-
beiter“, berichtet Markus
Großkopf.
Im Kult organisiert der

„KultUrentreff“ einen Hand-
arbeitsbasar für den guten
Zweck sowie ein Kinder-
schminken. Auch für nette
Gespräche gibt es Zeit. Der
SoVD möchte seine Kampa-
gne „Gemeinsam gegen ein-
sam“ vorstellen, zudem gibt
es in Kooperation mit der
Stadtbibliothek verschiedene
Großspiele, wie Vier gewinnt,
Dosenwerfen, Leitergolf, Mi-
kado oder Jenga.
Rund um die Sonderaus-

sein.
„Wir setzen auf Kultur für

alle. Uns ist es wichtig, ein
niedrigschwelliges kostenlo-
ses Programm für die ganze
Familie anzubieten“, so Mar-
garete Meyer vom Tinten-
klecks. Der Verein hat den
Zirkus mit Luisa Ahrens und
seinen jungen Hobby-Artis-
ten eingeladen. Die Kinder
sollen nicht nur zusehen,
sondern sind ab 11.30 Uhr
auch zum Mitmachen einge-
laden.
Auch der Kinder-Trauer-

Land Verein Verden stellt
sich vor. „Wir haben eine
neue Kindergruppe in Ver-
den gegründet. Wir möchten

Mix von den Beatles bis zu
den Stones“, verrät Stadthal-
len-Managerin Silvia Voige.
Die Band feiert dieses Jahr ihr
20-jähriges Bandjubiläum in
unveränderter Besetzung mit
Claudia Beckerath (Gesang,
Ukulele, Percussion), Arne
Hollenbach (Gesang, Gitarre)
und Jürgen Schöffel (Gesang,
Gitarre). Das Programm be-
steht aus Perlen der Pop-,
Rock-, Blues- und Soulmusik,
eigene Songs gibt es auch. Die
drei Bandmitglieder sind alle
Solosänger, aber ebenso ver-
siert im dreistimmigen Ge-
sang und bieten somit viel
Abwechslung. Gute Stim-
mung dürfte daher garantiert

Verden – Frühschoppen, Mu-
sik, Spiele und viele Überra-
schungen für für Groß und
Klein. Am 27. August von 11
bis 15 Uhr sind alle herzlich
zum zweiten „AllerKultur“-
Holzmarktfest eingeladen.
Das Fest steht diesmal ganz
im Zeichen der Familie und
das Organisationsteam hat
ein vielseitiges Programm für
alle Altersgruppen vorberei-
tet.
Die Stadthalle ist für das

Rahmenprogramm verant-
wortlich und lädtwieder zum
zünftigen Frühschoppen ein.
Musik gibt es von der Band
„Bongo in a Bubble“. „Sie
spielen einen tollen Cover-

Hoffen auf schönes Wetter für das Fest am 27. August: Die Anlieger vom Holzmarkt. FOTO: HAUBROCK-KRIEDEL

Yoga auf dem
Stuhl für Senioren
Verden – Gelenkschonende
Übungen zur Kräftigung der
Muskulatur, für mehr Beweg-
lichkeit und ein gesteigertes
Koordinationsvermögen. Ein
nächster Yogakurs für Senio-
ren auf dem Stuhl startet am
Donnerstag 17. August, um
9.30 Uhr in der Halle 57 im
Ökozentrum in Verden. Das
teilt Kursleiterin Lavinia Stru-
we mit. Auch Menschen mit
Einschränkungen können
hier abwechslungsreich und
freudvoll üben. Infos und An-
meldungen unter 0173/6323
770 oder per Mail an lavi-
nia_yoga@live.de


